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Bring Les-old ist siege-gewiß 

Prinz Leopold non Bauern sagte 
einem Kriegsberichtcrstatter Folgen- 
des: »Die vereinte Kraft der russi 
schen nnd. rumänischcn Heere wird 
nicht im Stande sein, die deutsch- 
östkrtcichisckgemgarischc Linie an der 
Ostftont zuxdurchbrcchen Nicht nur 

dieer Theil der Fromä sondern die 

ganze östliche Schlachtlinie ist unüber: 
wär-Mich Der russische Soldat ist 
tapfer und däe mssischen Truppen rü- 
M in geschlossenen Massen gegen 
unsere Stellungen vor; sie erleiden 
jedoch fürchterliche Verluste und kön- 
nen ttoydem nidt durchbrechen Die 
In ihn gWe Frage. welche Folge 

Yes Eintritt Muts-links in den Krieg 
M sich ziebm würde, beantworten 
cet Bring in folgender Weise: Die? 
W—.....-..- 

FMnen haben sich eine schöne Supi 
pe etngebrockt: sie werden Siebe be- 

fkommcm die sie sicher nicht erwarte- 
ten Aber nicht nur für sie wird es 
Wie regnen, sondern auch für alle 

diejenigen, die dem Beispiel anös 
niens folgen W. Der Eintritt 
Rumäniens werden den Krng natür- 
lich verlangen-w weil er den Atliitten 
neuen Muth gebe und sie zu neuen 

Anftrengungen veranlassen werde, 
die natürlich ebenso hoffnungslos 
fein würden wie alle bisherigen Es 
ist einfach anders-char- daß Rumä 
niens Theilnahme das sichere Ende 
in irgend einer Weise für Deutschland 
und feine Bekbäædeten nachteilig be- 

einflussen könne. Vermuthlich sind 
russifche Truppen schon wochenlang 
unter Bruch der Neutralität Rumös 
nieng auf dessen Boden gcktanden 
Der Oberst wies auf die ungeheure 
strategifche WWeit der Eisenbahn- 
knotenpunkte Kot-ei und Baranovichi 
für die Rassen hin, um die sie nun 
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Wir erhielten soeben eine weitere schöne Auswahl 

schneidigen Mustern in Putzwaaren. 
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schon seit Miit-z mit einer solchen ent-? 
Blosseiwn Verzweiflung ringen, deß? 
man ihre Verluste aus gut eine Mil-« 
lion einschiitzen kann, ohne dasz sie 
ein Resultat erzielt haben. Es ist! 
ganz gleichgültig wo an der ganzen 
Osisront von Rio Meilen die Russen 
angreisen Es werden höchstens ei-i 
nige isolirte Stellungen ausgeaeben,· 
denn man opfert deutscherseits lieberj 
eine halbe Quadratmeile Grund ei-, 
ner großen Ueberinacht« als 400 Leu- 
te« um sie zu vertheidigen. wenn siek 
weiter keinen besonderen iiiilitärischeii; 
Werth hat. Jst es nothwendig. so; 
wird solche Stellung wieder genom- l 

men. Bei der vollkommenen Zusam-- 
menarbeit der Deutschen und der Oe ! 

sterreich Ungarn wird auch ims- Süden; dem russischen Vormarsch bald voll- 
kommen Einhalt gethan sein und die 
Linie sesier als sc dastehen. 

Fries-using Stiecheslssdi sol 
bei-Mis- sei-. 

Aus Athen wird berichtet, daß sichs 
die griechische Regierung unter dem- 
von den Alliirtcn aus-geübten schwe- 
ren Druck endlich entschlossen habe,L 
in den Krieg einzugreifen 

Die Massenverhaftungen von an- 

geblichen deutschen und österreichi- 
schen Agenten und griechischen Unter- 
thanen durch britische und französische- 
Geheimpoliziften und Soldaten ha- 
ben in Athen ungeheure Aufregung» 

»- 

veruksacht und zu schweren Unruhen 
geführt Die Situation war so ernst- 
daß sich der Praniet Zaitnis, der sich 
zum Diktaiot aufgeworfen und den 
König beiseite geschoben hat« gezwun- 
gen ish- gegen das btutale Auftreten 
der Engländer und Franzosen zu 
proiestiren. Daraufhin einigte man 

fich, daß die alliirten Sbitken ihre 
Thätigceii einstellen, aber die griechi- 
sche Polizei die Vethaftungen fortse- 
yen und dafür sorgen soll, daß alle 
Feinde der Entente so rasch als mög- 
lich aus dem Lande geschafft werden. 

Die Alliikten haben bereits von 
der griechischen Post und allen Ei- 
smbsahw und Telegraphenlinien Be- 
sic ergriffen Jm Piräus sind wei- 
tere bkitische und französifche Kriegs- 
schiffe eingetroffen und Tausende von 

Truppen sollen gelandet sein. 
Große Schlacht in Austritt ( 

Aus Berlin: Das demschsbulgakiiI 
sche Vordringen in Rumänien ist 

Lin gemükhliches Heim 
ift eine Hauptsache des zufriedenen Lebens. Macht Eure Wohnung zu einen so freundlichen 
Platz, wie es Eure Mitte! Euch erlaubt-. 

Unsere Möbei 
werden Euch zufriedenstellem welcher Art sie auch fein mögen. Es ist schwer, deren Quali- 
tät, Farben-Vorstät, Finirung nnd gediegsne Herstellung zu übertreffen, welche den Stüh- 
len, Drvecspokts, Lesetjschen und anderen Möbel-I, die bei uns ausqstellt sind, Vornehmhm 
zu verleihen. Kommt und nehmt unser Möbellager in Augenschein. 
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werden es vortheilhast sindeu, sich in den verschiedenen 
Abtheilungcn dieses Ladens umzuschauen, welcher rasch 
den Ruf erhält als 

Grund Island-Z Mode-Centrum 
Neue Herbstwaaten sind ietzt qusgelkge zu 

den mäßigfcu Preises-. 
Frauen- und Mädchc11-Rleiduttgøftücke 

»Pkintzcss«-Mäntcl und Koftümc 
Röcke Kleider Taillen 

Putzwaarcn Corsetts Pelze 
Scidcne und wollenc Kleiderstoffen 

»Mansing«-Untcrwäsche Strumpfwaaren 
Handschuhe, usw., usw. 

spezielle ,,Iaik-Moche«-Jzakqtins jeden Tas. 
Terfeblt nicht, unseren Basement - Beistand-Him- 

mer zu besuchen. 

Mit verkauer unseren Saithfocmlh aus zu 2009 Kuliall 
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durch das Einireffen starker rumänisf 
scher und russijcher Verstärkungen 
zum Stillstand gekommen Die Ruf- 
sen und Rumnäen machten nördlich 
von Dobric, wo sie erst schwere Nie- 
derlagen erlitten hatten, neue Angrif- 
fe, die ihnen aber nur neue Schlup-« 
pen und große Verluste eintrugen. 
Jin iudwestlichen Siebenbürgen sind 
die Oriterreicher«zinn Angriff über 
gegangen und haben die Rumönen 
meilcnweit zurückgetrieben Die Ru- 
mönen erhielten dann große Verstär- 
kungen, warfen sich auf den rechten 
Flügel des k. u. k. Heeres und zwan 
gen die Gegner zum Zurückweichen in 
die früheren Stellungen Eine gan- 
ze russische Kavalleriebrigade wurde 
in einem Kampfe mit zwei bulgari- 
schen Bataillonen nördlich von Do- 
bric vernichtet· Die Rassen waren, 
von rucnänischenAbxheilungen unter- 
stützt, in dichten Haufen vorgestiirnit,j 
die Bulgaren hauen sie nahe heran-« 
kommen lassen und dann die ganchl 
Brigade nieder-Mi· Die Rumäi 
nen waren in panifchem Schrecken da- 
vongelaufen, und das ganze Schlachti 
ield war bald mit russischen Leichen 
bedeckt. Ein ommandeur der 
Russen fiel. Verfolgung war 
eine bittere. Die Bulgaren waren 

deshalb erbittert, weil in der Kaiserin-! 
in Dobric iechzi harmlose bulgaris 
fche Einwohne siStadt vor ihrer-E 
Beil-sung durch asulgaren von den · 
Rumänen ermordet. s 
Schlacht u Des-se tin bitter weite-! 

Aus Bann-Aus dem List-ichska 
Kriegsschar-Utah wird in LitGailizieni 
und den Karpathen ohne Pause et- 

bitteet weiter gekämpft. Die Rufer 
setzen ihre Anftkeugungen mit einem 
riesigen Aniwmä von Tmppseu und» 
Munition Tag und Nacht fort. Die 
Aussen erschövfcy sich und ihre Ver- 
luste sind furchtbar-. 

Euk- Schtkchi Ost is- sidistlichesz 
VIII-in. ; 

Der Beginn einer großen Schlacht; 
im füdöstlichen Rumänem wo dies 
Rassen die Offensive gegen die Deut-s 
schen und Vulgaren ergriffen have-n ; wird gemeldet Der Kampf soll jetzt 
an der ganzen Front der Dobrutichai zwischen der Donau und dem Eslchwar 
zen Meer toben Jn der Nähe von! 
Baltjik am Schwarzen Meer-, 10 

»Meilen von der bulgarischen Grenze, 
lMir-St verzweifelt gekämpr 
I 

; sem- m ,,L 21« han«-. 
Die 18 Mann des über London 

heraboeschoiienous Zeppelm welche 
siömmtlich Wen, wurden auf dem 
kleinen Friedhof von Bettes- Bar bei 
London beerdigt Große Menschen- 
mngen hielten die Straßen beim, 
Wiswa 
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lsich an mehreren Stellen Luft. Enkel iFkau bewarf die schwarz deapirtenl 
Anneewaqem auf denen die Sätgei 
der deutschen Helden befördert war-l 
den« mit faulen Eiern nnd ein Aut- 
ler versuchte einen Krawall herbeizu- 
führen, doch wurde et von Soldaten. 
mika Eine Ahnwimag des W 
tischen Flieqereorps gab den Muse-Jl komme-ten deutschen Lnsschissern das 

Iletzte Geleite, aber sonst wurden den- 
selben weiter keine militörischen Eh- 
ren erwiesen, als daß ein Hornist 
»3apsenstreich« blies, als dse Erd- 
schollen aus die Sörge sollen-ten Aus 
dem Friedbos eteianeten sich keine 
Ruhestörunan und die von einem 
Feldgetstlichen vollzogenen Gewinn-. 
nien gestattet-n sich sehe sur-. Dek« 
Komm-Indem des Zeppelfns erhielt 
ein besonderes Grab und seine Ge- 
fährten wurden in einem Massengkab 
behaftet 

sit Kenntnis-! 

Hinsichtlich der englifchen Pofträus 
berei hielten wir es für rathfatn. die 
Sendung des »Anng und Herold« 
vorläufig einzustellen Es fisid uns 
verschiedene Klagen zugegangen de- 

snen zufolge die Verwandten in 
Deutschland bezeugen, daß fie die 

jZeitungen fchon feit längerer Zeit 
Jnicht mehr erhalten haben. Sobald 
znur Aue-ficht auf Durchgang der Post 
Tnach dem Ausland vorhanden ift, 
iwerden wir-mit der Sendung der Zei- 
tung wieder fortfahren. 
Die AuzeigersHerold Pshlifhisg Ce. 

—- Carften Dammann von Iow-« 
;lerville, Mich» Bruder von Clans 
Dammann, welcher früher in der Nä- 
he von Wornis anfäffig Ivar und feit 

»bereits 25 Jahren in Michigan 
wohnt, ftattetc leste Woche unferem 
Sanktum einen Befuch ab und erneu- 
erte fein Abonnement. Er findet gro- 
fze Veränderungen in Nebraska,feit 
den 25 Jahren feiner Abwesenheit 
Carfien Dammann unternahm die 
Reife von Michigan nach Nebraska in 
feinem AutomobiL nnd flir einen 
Mann von 7l Jahren fchien ihm die 
Reife gut zu bekommen, denn er war 

;wohl nnd munter und guten W. 

Ein Welt voll Leiden bildet das 
»(Hctolge von unreinem Blut. Die 

spat-se Gesundheit wird in Mitleiden- 
»schott gezogen: die Kraft macht der 
Schwäche Platz: das Gesicht zeigt die 
Auobriichc der Unreinheit Bot über 
hundert Jahren wurde ein Heilmittel 
für schlechtes Blut entdeckt, welches 
ishcr noch nicht übertroffen wurde, 

Fmi’s Alpenkrsitten Es ist nicht 
,n spotteten zu haben. Man schrei- 

en Dr. P Fahr-neu ä Son- 
» Wiss-W o. Hokus spe« Shim- 
; Mo 

ss Herr und Frau Win. Einscl in 
Ummmni Urtm Ums Woche Um- 

gxsmmc Hochzeit 

XII-um Mehr III Lake Tonmshiy 
bmchq dieser Tage III frdtpljchek Wei- 

sII sein WIIIgcnfcsL 
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FreieAttraktionen 
während der 

Halt County Fair 
12 13, 14 und 15 sEPTEMBER 

Diese vorzüglichen, sensationcllcn Attrattionen 
werden täglich vor dem Grund 

Stand stattsindcu. 
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